
Die Erkenntnisse des verstor-
benen Firmengründers Johann 
Grander wurden an diesem Tag 
erstmals auch wissenschaftlich 
unterlegt. 
Im Laufe der Jahre wurden der 
Firma Grander viele Steine in 
den Weg gelegt. Immer wieder 
wurde man mit Anschuldigun-
gen konfrontiert, gegen die es 
schwer war anzukämpfen, weil 
die Wissenschaft noch nicht so 
weit war, die Wirkung des Was-
sers zu belegen. „Es war eine 
andere Zeit und viele Dinge hat 
unser Vater intuitiv erkannt“, 
sagt Johann Grander, Sohn des 

Gründers. Sein Vater hat im-
mer wertvolle Tipps gegeben, 
wie sich die Firma weiterentwi-
ckeln und eine Nasenlänge vor-
ne sein kann. Mit den Aussagen 
der Wissenschafter am Wasser-
symposium ist man nun einen 
Riesenschritt vorangekommen, 

wie Grander betonte. Auf die Fra-
ge, wie die Zukunft bei Grander 
aussehen wird, erklärte Johann 
Grander: „Wir werden Bewährtes 
beibehalten und am Markt wer-
den wir uns vielleicht etwas an-
ders darstellen. Es ist eine ständi-
ge Entwicklung.“

Mit einem ganztägigen 
Wassersymposium hat 
die Firma Grander ihr 
40-jähriges Jubiläum 
groß gefeiert.

Beim Wassersymposium referierten zahlreiche Experten anläss-

lich des 40-jährigen Grander-Jubiläums. Eberharter

Seit 40 Jahren belebt 
Grander das Wasser
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